
Ein herzlicher Gruß zum Beginn! 

„Wege zum Leben“ suchen wir alle auf vielfältige Weise. Schule 
und Bildung spielen dabei eine große Rolle. Jedes Schuljahr ist 
eine Etappe auf diesem Lebensweg, der für Schüler und Schüle-
rinnen, für Eltern und Lehrer oft viele Überraschungen bereithält. 
Der Neuanfang zu Beginn der Schulzeit bzw. zu Beginn eines 
neuen Schuljahres stellt einen Weg dar, der noch nicht klar vor 
einem liegt. Man muss sich gleichsam Schritt für Schritt voran-
tasten und weiß nicht immer, wie es weiter geht, was hinter der 
nächsten Kurve verborgen liegt, ob es tatsächlich vorwärts geht 
oder eher zurück oder gar im Kreis. Eine gemeinsame Aktion im 
Gottesdienst soll alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
auf den Weg durch ein „Lebenslabyrinth“ mitnehmen. 

Das Thema des Gottesdienstes nimmt Bezug auf das Jahrespro-
jekt der AG der Frauenarbeit im GAW. Es orientiert sich im Jahr 
2013 an dem Psalmwort „Du tust mir kund den Weg zum Leben“ 
(Ps 16,11). Der Gottesdienst kann sowohl als Schulanfänger-
gottesdienst wie auch als Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
für die ganze Gemeinde eingesetzt werden. 

Wie auch in den vergangenen Jahren wurde er von Frau Pastorin 
Fitschen entworfen. Ihr sei herzlich gedankt. 
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„Du tust mir kund 
den Weg zum Leben“

(Psalm 16,11)



Durch den Gottesdienst zieht sich das  Symbol des christlichen 
Labyrinthes, das bisweilen auch als Labyrinth des Lebens be-
zeichnet wird. Im Rahmen einer erdachten Geschichte von ei-
nem Mädchen, das ein solches Labyrinth vor einer Pauluskirche 
entdeckt, wird die Geschichte des Apostels Paulus in sehr kom-
primierter Form erzählt. Der Apostel Paulus hat seinen Weg zum 
Leben gefunden. Er hat  dabei sehr verschiedene Erfahrungen 
gemacht, gute und schwere, und musste immer wieder nach 
dem richtigen Weg suchen, aber er wusste sich dabei immer 
von Gott begleitet.

Dass dieses Schuljahr für Sie alle ein Weg wird voll fröhlicher Er-
fahrungen mit anderen Menschen, mit sich selbst und mit Gott
das wünscht Ihnen

Ihre

Vera Gast-Kellert
Vorsitzende der Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk

Wenn Sie mehr über die Projekte erfahren wollen, wenden Sie sich 
bitte an Ihr Pfarramt oder an die Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk.

Gustav-Adolf-Werk e.V.
Diasporawerk der Evangelischen Kirche in Deutschland
Arbeitsgemeinschaft der Frauenarbeit
Ansprechpartnerin: Gabriele De Bona
Pistorisstraße 6 ∙ 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/490 62 22 ∙ Fax: 03 41/490 62 67
E-Mail: frauenarbeit@gustav-adolf-werk.de
www.gustav-adolf-werk.de

Bankverbindung:
KD-Bank – LKG Sachsen
Konto: 44 99 11
BLZ: 350 60 190
BIC: GNO DE D1 DKD
IBAN: DE42 3506 0190 0000 449911
Kennwort: Jahresprojekt der Frauenarbeit 2013
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